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(1162—3) Pezirksrichlersstelle. Nr. 614.
Beim l. k. Bezirksgerichte Seisenberg ist

die Vezirksrichtersstellc mit den Bezügen der
VIII. Rangsclasse in Erledigung gekommen.

Die Vewerber um die^c, eventuell bei einem
anderen Bezirksgerichte frei werdende Bczirls-
richtersstelle haben ihre geyürig belegten Gesuche,
in welchen auch die Kenntnis der deutschen und
slovenischrn Sprache in Wort und Schrift nach-
zuweisen ist, im vorgeschriebenen Wege

b i s 2. A p r i l 1886
hicramts einzubringen.

Rudolfswert am 14. März 1886.
K. l . Kttisgcrichts-Priisidium.

(1163-3) Nr. 615.

Hrundbuchsführersstelle.
Veim l. l. Bezirksgerichte Tschernembl ist die

Grundbuchsführersstcllc mit den Bezügen der
X. Rangsclasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell bei einem
anderen Bezirksgerichte frei werdende Grund-
buchsführcrsstellc, oder eine in Erledigung kom-
mende Bezirksgerichts'Kcmzlistenstelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, in welchen auch die
Kenntnis der deutschen und sloucnischcn Sprache
in Wort und Schrift nachzuweisen ist, im vor<
geschriebenen Wege bis

15. A p r i l 1386
Hieramts einzubringen.

Die auf eine Bczirtsgerichts-Kanzlistenstelle
Anspruch habenden Militärbcwerbcr werden auf
das Gejch vom 19. April 1872, Nr. 60 N.G.Nl.,
und die Ministerial < Verordnung vom 12. Ju l i
1872, Nr. W R. G. Bl., gewiesen.

Nudolfswcrt am 14. März 1886.
K. l . Kreisgerichts-Präsidinm.

(1050-3) Nr. 1714.

Theater-Verpachtung.
Zur Uebernahme deutscher Vorstellungen am

landschaftlichen Theater zu Üaibach während der
Saison 1886/87, d. i. vom September 1886 bis
Palmsonntag 1887, wird hiemit der Concurs
ll'lsgefchriebeu.

Der Unternehmer hat ein den Anforderungen
des gebildeten Publicums entsprechendes Schau-
und Lustspiel sowie Posse und Operette beizu-
stellen. Auf Bewerber, welche auch Opernvor«
stellungen zu bieten sich verpflichten, wird vor-
züglich Rücksicht genommen werden. Für Theatcr-
bibliothek, Garderobe, und insoweit das vor-
handene Scenarium nicht ausreichen sollte, auch
für neue Decoratioucn, hat der Unternehmer zn
sorgen. Hiefür wird demselben nebst den Ein-
trittsgeldern eine mit dem Landcsausschusse
nach Maßgabe der gebotenen Leistungen zu
vereinbarende Subvention zugesichert.

Bewerber um diese Unternehmung wollen
ihre vorschriftsmäßig gestempelten Gesuche unter
Nachwcisung der bisherigen Leistungen, des Be-
sitzes der nöthigen Bibliothek und Garderobe
unter Anschluss einer Caution von 800 fl. ö. W.
in Barem oder in auf der österreichischen Börse
notierten Obligationen nach dem Tagescurse bis

16. A p r i l 1 8 6 6

Hieramts einbringen, wo auch die näheren Be-
dingungen eingesehen werden können.

Laibach am 28. Februar 1886.
Vom lrainischeu Laubcsansschussc.

(1185-1)! ̂ dictal-Worlabung. Nr. 2369.
R ö t h e l Franz von Lola, derzeit unbekann»

ten Aufenthaltes, wird aufgefordert, seine rück-
ständige Erwerbstcuer sammt Umlagen vom
Schmiedgewerbe aä Catastral-Nr. 27 der Steuer«
gemeinde Loka pro I. Semester 1886 im Betrage
von 3 fl.-3 kr.

b i n n e n 14 Tagen
beim ?. k. Steueramte Tschernembl einzuzahlen,
widrigenfalls sein Gewerbe von Amtswcgen
gelöscht wird.

K. l. Bczirkshauptmannschaft Tschernembl,
am 15. März 1886.

(1184-1) M c t a l ' V o r l a d u n g . Nr. 2:;26.
H o r v a t Jure von Kleinlesze Haus-Nr. 14,

derzeit unbekannten Aufenthaltes, wird aufgefor-
dert, seine rückständige Erlverbsteuer nebst Um»

lagen vom Marktfahrergcwerbe »,ä Art. Nr. 13
der Stcuergemeinde Grabrovc für die Jahre
1884 uud 1885 und die Einkommensteuer für
die Jahre 1884 und 1885, zusammen im Be-
trage von 32 st. 60 kr.,

b i n n e n 14 Tagen
beim k. k. Steueranlte in Mottling einzuzahlen,
widrigenfalls sein Gewerbe von Amtswegen
gelöscht wird.

K. k. Vczirkshauptmannschaft Tschernembl,
am 14. März 1886.

(1186-1) Mctal-AorladilNg. Nr. 2370.
Razborsek Paul von Tschernembl Num-

mer 5 1 , derzeit unbekannten Aufenthaltsortes,
wird aufgefordert, seine rückständige Erwerb«
stener nebst Umlagen vom Krämereigewerbc aä
Catastral-Nr. 357 der Steuergcmeinde Tschcr-
nembl pro 1885 und pro I. Semester 1886 und
die Einkommensteuer pro 1885, zusammen im
Betrage von 37 st. 30'/, kr.,

b i n n e n 14 T a g e n
beim k. l. Stcueramtc Tschernembl einzuzahlen,
widrigenfalls sein Gewerbe von Amtswegcn
gelöscht wird.

K. l. Bczirkshaufttmannschaft Tschernembl,
am 15. März 1886.

("55-3) KunWachNNss. Nr. 883.
Vom l. k. Bezirksgerichte Seisenbng wird

hiemit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Stcucrgclucindc S t . Michael

am 29. M ä r z 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlci bc<
ginnen und sohin fortgesetzt werden, wobei alle
Personen, welche an der Ermittlung der Bcsih-
ucrhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ei>
scheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. k. Bezirksgericht Seiscnberg, am 14len
März 1886.

(1001—3) Nr. 4180.

Kundmachung.
Zum Zwecke der Hintaiiaabe des

Baues einer für drei Infanterie-Ba-
taillone sammt Stab bestimmten, aus

IN O b j e c t e n beftellenllett

N o r m a l l l u s e r n e

für welche die Küsten auf 465422 fl.
70 kr. veranschlagt sind, wird beiw
gefertigten Stadtmagistrate

am 29. d. M. vormittags

um 10 Uhr

die mündliche Offertverhandluug statt'
findeu; es werden jedoch bis zu
diesem Tage auch schriftliche Offerte
entgegengenommen.

Die Offerte können auf einzelne
Objcete oder auf dcu Gesammtbatt
lauten.

Dies wird mit dem Veifügcll
kundgemacht, dass die bezügliche!!
Pläue, Kostclworauschlägc und Van-
bcdiugnisse beim hiesigen Stadtball-
amte zur Einsicht anfliegen.

Stadtmagistrat Laibach aw
5. März 188«.

Der Bürgermeister Grasselli m. p-

A n z e i g e b l a t t.
(1176—2) Nr. 138.

Executive
Faliml8 - Versteigerung.

Vom k. k. Landesgcrichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gre-
gor Kuhar in Laibach (durch Doctor
v. Schrey) die exce. Fcilbietung der
dem F.Prö'ckl, Kürschner in Laibach,
gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten uud auf 649 st. 20 kr.
geschätzten Fahrnisse, als: Zimmcr-
und Gewölbseiurichtung, Waren :c.,
bewilliget und hiezu zwei Fcilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf deu

22. M ä r z ,
die zweite auf deu

5. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr
in Laibach, in der Wohnung und dem
Gewölbe des Execute« mit dem Bei-
satze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietmig
uur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch uuter demselben gegen sogleiche
Bezahluug uud Wegschaffung h'intan-
gegebeu werden.

Laibach am 20. Februar 1886.

(1097—3) Nr. 1476.

Dritte ezec. Feilbietung.
A m 30. M ä r z 1 8 8 6

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die dritte exec. Feilbietung der Realität
dcs Josef Lenarcie von Nadajueselo «uk
Urb.-Nr.21, Auszugs-Nr. 1448 acl Herr-
schaft Prem, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. Februar l««6.

(1071—2) Nr. 1310.

Bekanntmachung.
I u der Rechtssache des Anton

Krisper, Kaufmann iu Laibach (durch
Dr. v. Schrey), gegeu F. Vcrderbcr,
Kaufmann in Untcrlapac, puncto
624 fl. 5 kr. wurde dem Geklagten
F. Verderber aus Unterlapac in
Kroatieu wegeu feines wechselnden
Aufenthaltsortes als Curator ^6
acwm Herr Dr. Anton Pfeffcrer
bestellt uud diesem sohin der I n -
rotulierungsbescheid vom 9. März
1886, Z. 1310, zugestellt.

K. k. Landesgericht Laibach, am
9. März 1886.

(1027—3) ^r?559.

Executive
Nealitäten-Versteiqerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes iu Idr ia (in Vertretung des hohen
k. k. Aerars) die cxcc. Versteigerung der
dem Valentin Gcmtar von Dole Nr. 17
gehörigen, gerichtlich auf 1320 fl. geschäl-
te» Hubrealität Orundbuchscinlage Num-
mer 15 der Catastralgcmeinde Dole be-
willigt uud hiezu drei Feilbietunqs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf deu

29. M ä r z ,
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

29. M a i 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr. in der
Genchtskauzlei mit dem Anhange augeord-
uet worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über den Schätzu„gswer<> bei der
dritten aber auch uuter demse.lien hiut-
angegebcn werdm wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract kö'uueu in der dics-
gerichtlichcn Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am 7ten
Februar 1886.

(1165—1) Nr."i047.'

Dritte em. Feilbietnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 3889
bekannt gemacht, dass

am 6. A p r i l 1 8 8 6

in der Executionssache des Herrn Dr. Ju-
lius Ritter von Vesteneck (durch Herrn
Franz Neubauer von Neudcgg) gegcu
Josef Dular von Gorensla-Gora zur drittcu
Feilbietung geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 5ten
März 1886.

( 9 9 7 ^ 3 ) Nr. 1219.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

werden hiemit die unbekannt wo ab-
wesenden Josef nnd Elisabeth Sadnik
von Obergras sowie die unbekannt wo
abwesenden Rechtsnachfolger der mit Tod
abgegangenen Helena Kuaus und Mar-
garetha Kalcic vou Mittcrgras erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtlichcn Erledigungen vom 16tcn
Jänner 1886, Z. 2 9 1 , betreffend den
exec. Verkauf der Realität lom. XXVI,
lol. 3557 ad Herrschaft Gottschcc. der
Eheleute Johann uud Heleua Sadnil
von Obergras dem denselben unter einem
bestellten Curator :«! i ^ l m n Herrn Jo-
hann Erker in Oottschcc zur weitern Ver-
fuguug zugestellt wordcu.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
2 l. Februar 1«««.

(1142—3) Št. 1020.

Naznanilo.
V d a n 26. m a r c a 1886

ob 11. uri dopoludnč se ho pri P°('"
[lisani sodniji dru^a eks. dražba '/'(!nl~
Ijisča Janez Plutovega i/, Keiv/tvci
Vrha fit. 7 pod ckstr 6t. 12 thivk. ob-
čiuc Črešnovec vršila. ,

C. kr. okr. sodnija v Metliki d l ) ö

27. fttbruvarija 1880.

(885—3) Nr. 13«2.

Erecntive
Nealitätenversteiqernng.

Vom k.k. Bezirksgerichte Loitsch wlrd
bekauut gemacht:

Es sei über Ausuchen des k. k. Steuer'
amtes Loitsch (num. des h. k. k. A c r a ^
die er<cutive Verstcigernug der dem Ilno
Suiq'elj vou Niederdorf Hs.-Nr. 7 gcyo-
rigen, gerichtlich anf 3155 fl. geschah^
Realität ^ , l . 3iectf.-Nr. 572 n<l H^s-
berq bewilligt uud hiezu drei F^ll'ietimg^
Tagsatzuugeu, uud zwar die erste auf t>c

3. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
uud die dritte auf den

4. J u n i 1 8 8 6 , .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Y'"
gerichts mit dem'Anhange a u g e " ^
worden, dass die Pfandrealität bei o
ersten und zweiten Feilbietuug »ur "'
oder über den Schätzungswert, lm ^
dritteu aber auch uuter demselben hn"«'
gegeben werden wird. H

Die Licitatiousbedingnisse, w o n ^
insbesondere jeder Licitant vor a ^ ^ , , , ,
Anbote ein lOproc. Vadillm zu Y"""
der Licitatiouscounnissiou zu crlcgcu l) ^
sowie das Schätzungsprototoll '"w
Gruudbuchsextract töllueu iu der o>
gerichtlicheu Registratur eingesehen wcr^ ^

K. k. Bezirksgericht Loitsch, mu >"
Februar 1886.
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_ Deutsclier Schulverein. Ortsgruppe L a l i ,
zur i

Hauptversammlung der Mitglieder
welche Samstag am 27. d. M. im goldenen Zimmer der Casino-

wirtschast um 8 Uhr abends stattfindet.
Ta.g-esorčLivu.ng': ;

1.) Bericht über die diesjährige Thätigkeil.
2.) Cassahericht. ü™8)
3.) Nenwalil des Vorstandes. j
4.) Allfällige An!rage.

Laib ach am 20. März 1880.

Der Vorstand.

m ^ , ? ' " """ Illgeudsündeu u, die dadurch
lchwÄ '""! ^ ' l ) ' . Gehör« und Gedächtnis
Poll»?"'' ^eberreiz, Ncrvcnzcrrilttungcn,
2 /.'"' "«d Nückenmarksleiden werden
^ ° ' ^ N " ^ . bewährter Methode ohne
U"d s ^ n m ^ °hneBerussstijrnng radical
i ' ö h r e , N ^ , N c h r i l t . ebenso Harn«
s» i,^ "V"?^' fnsch entstandene und noch
pr L , " " " U " ' ' schmerzlos und ohne Ein-

wie: A s "K ^ »rauenkranthei ten,
mutter ' d ' ^ ^ ^ ""d all ' Gebär-
lichcr N i 2 . !')° """1 streng wissenschaft-

5" schnei ,. ^ ^ « w ü r e aller Art. ohne
diclm K l °^" ^" brennen, in der seit

^ayrm bestens renonliniertm An.
» ^ stalt des

zum M ^ " r z t , laut Diplom 0. I . 1870
"nglicd der Wiener mcd. Facnltät

^ , . ernannt, (««) 11
^len, ,., ßol'kowihplah l.

zur l^c' '^' AiierkennlingSschreiben liessen
l,,>. "','ncht aus. Die Behandlung >mrd init
»nt> M 5 ^ . auch brieflich, durchgeführt,

-"lcoicainenle werden discret zugesendet.
l ^ ^ ^ ^ ^ H o n o r a r «läßig.

^Anzugssto iBfe^
u ' i 5 4q?"„", 3 ' 1 0 M j t « a u s »Inon Anreg
• „' a 8> W l a u H 8 " t ü r Hr.hnfwollo ;
n In' ~ " n » b°H8nror „
" i 12'lB " " " f o i n o r »

^ ' » i n t 1'0'Httlck II. 4, 5, B und WH n. 19.

I « > C m*1"}«1*». Tnff«l, liodun, Commix,
ar i"n« : i'Cr t ' u v i o t B ' T T i < " t H - '»»«'»•"'• '«»•
> - ' J M"Vint>g, Toakh.K .'«.».flohll.

J°t. Stikarofsky
Sl" l U i d««'.ote- M;'»^kart„„ f„ r ,l i0 Morr«..

i ?• l 0- - fr«.^ ttafUsiWort. HichnahmojonSun£on

vOn i ,' '""i>..^, w T ' " "" •elbHlvnrHtÄiKllicJi,
»Vrio . '"» ß Mute, 1,1 K . t l | l 0 h ä s t e v i l ! l E«»t° '" '' '»'«'"'

Melt , a e i P«l««n if" " B t " '•" t l°* BOr»Vie««»titon
Cü,,vJ

6t««n4ot VstH 1 "*" 1 ' ""- U™1" W« 0 1 1 W o n B D

^ P B B I V 1 " " 1 " 1 « J l n . ' < l l l « ( 1 K - " ' W.T.1. .I» i . i « ) > l
^ 1 ? '«• (Uo,„"J? «awtatuoM od«r d». Qold n-
k«ro \v t a u«ohon ', ( l"Hlt :i"<leru Fiunon H.Hto

W a , r n ' "icht „ r c l l f t i c l l t K<'Kon noch nchli-cli-

(liiUnr V a" l"H«r f U r i r m » n »ehe icli miuh ver-
ritW* \» n ]'• l Corn " uus'«K<'l»fii>, und oi>ucln-
vo'l«'t(, A 1 ' 1 < '«»t«'|" a i l t»n W"d beim I{,.<Urf mich

m««*iaoh«'O l l< l 'ütt^ L *»lmon werd«, l.ool.ron.
'"'»'««hör u' ^ l n i s J " 1 'n 'l«iit,(.h(>r, bDhmlnchcr,

^**""" 'ÜIILZÜÜ!** lUliciilHoIier und srun-

l i^r—^?**«^—_——

In (1<T l lutniederln^' des

Anton Krejči
CongresBplatz, Ecke tier Theater-

Kasse
sind in grösster Auswahl zu den bil-

• ligslen Preisen zu haben die feinsten
j und modernsten (108(i) 2

i Herren- l i Kita i tß
sowie auch

I Civil- und Uniformkappen.

Johann Jax
in Hjöltmeli

empfiehlt aus bestem engl.
Materiale angefertigte, mit
Kugellager versehene, ele-

gant ausgestattete

Bicycles.
(822) 10-5

Zur Frühjahrs- i f l
Sommer - Saison 1 6

empfiehlt

C. F. Noderer
Tuch - Geschäft
„zum Primas von U n g a r n "
Wien, 1. Bez, Freisingergasse 2

im Hause der Assicurazione
Generali

die grösste Auswahl von Hogen-,
Rock- und AiizugHtoifen für Herren
in allen Qualitäten und zu billigst
festgesetzten Preisen (in- und aus-
ländische Fabrikate); ferner Kostüme-,
Mantel- und Jacken-Stosse für Damen
in Loden, Damentuch, Cheviot und

Kammgarn etc (1005) 3-2
Muster oder Musterkarten gratis und
franco. — Bestellungen werden gogen

Nachnahme eflectuiort.

Magen- u.Vllsmlelllellllell
wird ncgcn <i>nle»du»g von nur 1» l r , in Anes»
marlen cin llcince LUcrl, wclchcs s i c h i r c Hilfe
gessen chrrn. Katarrh od« Berschleimurist dcr Bcr-
dauunsssorssont nachweint, unlcr Streifband franc«?
zugesandt von «in» »—«

I . I . F. PoM Poliklinik
in Heide (Holstein).

Eine seltene

Glschiislsgsllllllchcit
für I>amen.

Immer ausa.edel>ntrr wird das Nch unserer
Agentinnen i» der Provinz, immer zahlreicher

j dcr ztrei,? unserer Schulerinnen in Berlin selbst.
Angesichts dieser Thatsache laden wir diejenigen
Dnmen, welche sich in einer Prouinzialstabt als
Agentinnen niederlassen wollen sin jedem Ort
Wird nur eine Agentur etabliert), ein, sich bei-
zeiten ,;u melden, ehe alle guten Plätze bescht

! sind. Jede Agentin lann sich brillant ernähren.
Referenzen erforderlich. (1015) 8 - 4

Ein Circular mit voller Beschreibung wird
! franco an jede Adresse versandt.
! Gesellschaft

sür wissenschasiliche Huschneidelunst
V e r l i « ^ . , Leipzigerstraße N4.

Durch 40 Jahre erprobt!
K'.'l. ausschl. prio. und erstes ameril. und

engl. patentiertes
l . l . Hof.Zahnarzt

Anlttlimn-Inhn-
und Mnndwttlser

Wicu, Stadt, VoMlssassc Nr. i i .
^e>-7tlll:l,e LoMtigunyen:

?ros.0VV<» l«r , cmcrü, Mcclormassnif,. Prrf,
tcr f. l, Klinil ,» Wic», lün. lächs, Hofrath :c, Ich
habe Ihr Anlltherin > Mundwasser «cpriifl und
cmpflhlcnllwcit befunden,

? r « 5 . »«««,!»« hat das echte Nnalherin.
Mundwasser auf seiner mtdicinischcn «btheilung im
l, l, aNsssmrincn .ssranlcnhllüsc experimenteU an-
gcn'cndcl und al« zwcllmäßiz sowie uorzilglich crllärl,

V r . ^ » l m v » » » « i , lais, MatI', cmer.Proscssoi,
Ich h«dc dai' Popp'schc Anathtrin > Mundwasser
bei ,i»rr iibeiaiK» ssli'sir» Anzahl meiner ^liünNl'»
bci M«nd- >,,^ ^nl,ntranl<,ri<fn mit auherordcnt.
lich nuttm <^s°l»r ll",ic>l'c>idll, weil icl> ro» dessen
chemisch r.incr Brsch.'fs^cheit <i!>e,̂ c»n! bi»,

Auch bei chronischen »ainrrlicn ttirlt lic Vc
riihriinn der assicicrlcn Ctcllen der Mund», Machrn»
u»d ,halt<par«!tn mit de»> Pupp'schrn «nathrrin»
Mundwasser sehr »ut. <2) <-«

I»ro5 l l o l l u l t i l v r wendet d.iePopp'sche««»'
»Hsrln-Muudwnsssr bei l!r,i»ll'cite» von Vt'.>nd.
Hai« und der Utacheichöhlc fowie del. ^ahnflc.sche«
mit dem besten Erfolgt an,

<. Public««, w!rd gebeten, auOdrück.
llch l . l . b o f z " ' " ' " ^ Popv's ^ ä p a r a t t zu ver.
lnnarn nnd nur solche nnzunehmen, welche mi<
mriuer 3chul>marlr versehe« siud.

P » ^ Mehrere Fälscher nnd Vcrschleißrr
in Wien, Budapest, Innsbruck uud Trlcst
wurden neuerdings zu empfindlichen Gclb<
strafen gerichtlich veruriheill.

Hu haben in Laiba ch bei ^. 8vudu<lu,
Apolheler; «. p j e ^ l i , Apotheke «zum
Schutzengel'', 'VV. 1«^!-, Apotheke «zum
gold. Hirschen.; v. v. ^i-nk«'«'^. Apotheke
«zuul Einhorn»; ^ . Kl'!^»«!-, I'. I ^x^n ik
ulld <̂ . Ii»rmj?<'r; ferner in den Apotheken:
in A d e l s b c r g bei ?r . U»,oe»ril:ll, in
Bisch oflack bei ('. I ^ I n n n i , in G o t t «
schce bei .1. «!'»«««, in G u r l f e l d bei
^ . Ui.mel»«», in H a i d e n s c h a f t bei
^ . Uulrlittlm«. in I d r i a bei >?. ^V»i-t<..
in k r a i n b u r g bei <̂ . «avnik ,n
L i t t a i bei ^. »«nvs, m M o t t l i n g be,
V Wli«I,». '» N a d n , a n n s d 0 r f bn
^ . I!<.I.!<-K. in N u d 0 l f s w e r t bei 1o-
Imnn Ii«!'8M»NN ilnd I). 1l!I2l»!l, IN
S t e i n bei >?. Zlutnik, in Tressen bei
.1. It,ni>rpl!l,t,, '" T s c h c r n r m b l bei
.^.liwikik und in Wipp ach bei ^.I^!»»n.

^Ich bitte um die Adresse!

Jacquet aus Modestoff fl. 4,50.
Wenn

Euer Wohlgeboren
\ neueste

Mode • Bilder
und Muster für die

Prtihjahrs-Saison
gratis und franoo circa binnen zehn Tagen

zugesandt wünschen.

•Toll. ̂ m o n , Wien,
Kndolfsheim, neben Schwender.

Resol vier -Seife
etfunbeitunb tr jcuf l t ton

gfrans igicfyZex
I. f. Cbrr-XOirrarAt in ber öfitrr.<unflor. Wrmtt
oprjlifllitl) fcelpä^Tt bei allen äufieren ÜDefeclcn bei

Jlferben unb üiittit)icb.
©iebcrbolt auffflc^ci^ntt mit t^renben ^eußniffen,
3)anf- unb ?lncrTtnnun(j<if(̂ T«ibcn t>on SWeicrinärcit,
lantniivlirfjaftlidjun Vereinen unb Instituten unb
^nblrcii^en WulSbcft^crn. — 3 " ba^cn in i'nibnrti
l'ci IKlobael Xastnvr, Wilhelm Mayr,

Josef Bohlasser. mum in i

^ ^« »< <u 12 ^ ^

K. k. österr. ungar. priv.

•̂••̂ •»•••lsl ^ ^ ^ i^s« S^BISBBBI is^P ^ a s r V f B ^ ^ F ^sV

Ersatz für Stroh^äck© und BlrahteinÄ»te^ e
reinlich, dauerhaft und billig, vontugiiett fftrlnstitnte r d Kraokenhftuaer. B« « ^ ^ ^ i J j S ü i .
entsprechendnr ProisnachhiRs Bei Bestallnr^on in;. r<- Hrorte und lAojre (»^ ' i 1 ' " ' ' !

Haupt-Niederlage: lgM*tl__!-_Tg^" l l> M a > t > l r f N r - 7 ' " M
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C?O«3»3f*X— £š>43<3*
der

HmsterllnmerMiquollr^Fubrisl^ConlNlNluIit
GejcltsHl.st

Wir destillieren diesen exquisiten Liqueur aus der Loea^
pflanze, dercu stauneuerweckcnde Eigenschaften erst in allerjnngstcr
Zeit ganz crlannt, scitden, uou allen niedieinischen Autoritäten ge
priesen werden. Nach den wissenschaftlichen Untersuchungen stellt sich
bei Genuss der Coca cin^ plötzliche Ausheitcruug und ein Gefühl
von Leichtigkeit ein; man fühlt eine Zunahme der Selbstbeherrschung,
suhlt sich lebenskräftiger und arbeitsfähiger. Lan^anhnltende, inlen^
five geistige oder Muskelarbeit wird ohne Ermüdung verrichtet, jede
Störung in der Magcnverdauung nnd jede Art von Schwäche bei
längerem Gebrauche dauernd behoben. ( M W - l< !

Zu haben in ̂ 'aibach bei:

Peter Laßnik, H. L. Wencel
und lici den meisten Spezerci- ». Tcliclltcsfcnhclndlcrn, ^onditorcicil
und (5af«s der Monarchie, wo nicht, durch Postuersandt (A Ori-

ginal-Vouteillcu franco Packuuss und Porto).

Oegfriindet
anno 1679.

von
foinon holländischen

LIQÜEUREN,
FetTbrilcs - l^iedLarlag^e:

WIEN,
I., K o h 1 MI a r It t N r. 4.

—-»
Zur Bequemlichkeit dot p. t. Publicums »Ind die Liqueuro echt auch
bei den bekannten ronommiertön Firmen zu liabcn.

K. k. concessioniertes

des Dr (Mis in Wien.
8eit 185? Kanllelzartikel. — Wrotoliollmte Fi,,na.)

Diätetisches Mittel, bisher unerreicht in feiner Wilkung auf die leichtere Lös°
lichkeit (insbesondere) schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Blutreiniguug,
die Ernährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt es bei täglich zwei-
maligem und länger forigesehtcm Gebrauche mittelbar bei: Verdauungsfchwächc,
Todbrennen, Anschoppungen der Bauchcingcweidc. Trägheit der Gedärme, Glieder-
schwache, Katarrhen des Magens oder Disposition zu solchen, Hämorrhoidal-
Leidcn, Strophe!,,, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodischem
Kopfschmerz, Wurm- und Steintrantheit, Vcrschleimung, iu der ciugewurzcltcn Gicht
und in der Tubcrculosc.

Vei Mincralwasser-Curen leistet es sowohl vor als während des Gebrauches
derselben sowie zur Nachcur vorzügliche Dienste.

Depots befinden sich in Krain und Kärnten bei folgenden Herren: Laibach:
G Piccoli, Apoth.; I Swoboda, Apoth.; u. Trnkuezy. Apoth Klagenfurt: P Äirn-
bacher. Apoth.; Ed. Popelt. Kanfm.; A, I . Egger <I . Nussbaumers Nachfolger,,, Apoth;
W. Thurnwald. Apoth ; serner in Friesach: A. Aichingcr. Apoth. Gmilnd: E, Müllner,
Npoth . ; I . Jäger. .Naufn, Guttaring: T. Vatcrl. Prczid: (^, Vilhar. Kausm. Nudolfs-
»er t : D. N'zzoli. Kaufm Spital.- A. Elmer, .ttaufm. Stein in ,ft<aifi: Ios, Moillif.
Apoth. Tarv is : Ioh. Siegel, Apoth. Wslfsberg: A. Huth. Apoth. Villach: Dr. ( i
Kumpf, Apoth <:̂ 22) 6—2

WG^ Das p. t Publicum wird gebeten, ausdrücklich das Universal-Speisen-
pulver des Dr. Gölis zn vetlangen nnd genau unsere protosollicrte Schu^niarkc zu
beachten. ^ » « Oentlaldepot (^ostversendllliss täglich).'

Wien, Ztephausplatz K (Zwettelhof).
Prel« einer izrolze» Hckocklel f l . <,2ß, einur kleiileil U4 llr. u. W.

Nervenkrankheiten.
Was <šiii<l clie Nerven?

Dio Norvon sind dio oigontlichon Vormittlor jedwodon
Gefühles, allo äu8soron Eindrücko worden zunächst durch sio
ompfundon und vermittolt. So verschiedenartig dio Ursachen,
so verschieden sind dio Erscheinungen der Ncrvenkrankhel-
te"« 1° erster Linie Zusammonzidion dor Ncrvon, all̂ foirioinc
Abmagerung und EntkrUstung, ManncsschwUelie (Impo-
tenz) und nächtliche Pollutionen, GiedächinlsschwUche,

* n ••*! D™.chos Gesicht, tiefliegende, mit blauon liandorn uingobono
Augen, GomiithBvorstiininanB Schlaflosißkeit. Migräne (einseitiger Kopfschmerz),
Schmerzen m Kreuze und RUck^ute, hysterisch* Krumpfn. Verstopfung. Ang.4
ohne Ursache Vermeidung heiterer Gesellschaft, Frauonloidon. Scbwiicliwustanil.
Blutarmut, rheumatische und gichtiseho Schmerzen. Zittern an Hunden und
Füssen u. s. w. ngjifii 24 17

Alle »bon ; n ^ h r t a n Nervenkrankheiten werden durch kein an-
deres blfl nun In' d eJ I le l |k«»de bekanntes Mittel so sicher und voll-
kommen geheilt, als durch

Dr. Wruns Peruinpulver
aus peruanischen Kräutern bereitet. — Fur Unschädlichkeit wird garantiert.

HOT Prois oiuer Schachtel sammt genauer Beschreibung fl 1 HO " » 1 3
Depot In Laibach bei Herrn Apotheker K R i r s c h i t z. Generalagent iu U l m :

AI. G i a c h n o r , dipl. Apnthekor, II.. Kaimir-Josofaatrassi» 14

Non ller sl. Kl?gierung

Königs von
MiiiMi'tel'

Kr. iüazestät lles

Schweden

! Wirken-Mcllsatn.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus der Virle fließt, wenn man

^ in dcu Stamm derselben hineinbohrt, ist feit Menschengedenlen als das ausgezeichnetste
Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser Saft nach Vorschrift des Erfinders auf

! chemischem 26ege zu einem Äalsnm bereitet, so gewinnt er erst eine fast wunderbare
1 Wirkung.
I Vcstreicht man abends das Gesicht oder andere Hautstellen damit, so lösen
^ sich schon am sollenden Morste« fast unmertliche Tchuppen von der
! Hant , die dadnrch blendend wei» und zart w i r d .
î Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen »iunzeln nnd Blatternarben

! und gibt ihm eiue jugendliche (Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weifte, Zartheit
^ nnd Frische, cutferut in kürzester Zcit Sommersprossen, Leberflecke, Muttermale,
i Nasenrî thc, Mitesser und alle anderen Unreinheiten der Haut. Preis eines Kruges
!1 sammt ÄcbranclMnweisnng st. l,lil).
!̂  3ep<?t i « ActibcrcH bei Uba ld v. T r n t ü c z y , Apotheker; <Ma«pt°
!l v e r s e n d u , i g n - D e p o t bci W. H e n n , Wien. (320) 3

Gewalzte Bauträger
1 sowie alle sonstigen Sisenwerks - Erzeugnisse

führen in grosser Auswahl auf Lager und

liefern pronipi zu billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C'"p
Comptoir, [Isinmaga/In und TrJgirlagir:

WIEN, II., \ordl»alniHlraKHC Nr. 18.

Die überraschend günstigen Erfolge
welche mit dorn vorn Apothokor J u l . H e r b a b n y in Wien heroitoton

unterphosphorigsauren

bei

X-iULOfî en le id . eio.
Bleichsucht, Blutarmut

boi Tuberculose (Schwindsucht) in don orston Stadion, boi acutem und clir<>''̂
Hebern Lungenkatarrb, jodur Art HuHten, Keuchhusten, HeiHt'.rk«it, KurZj
athniigkeit, Verncbleimung, ferner boi Scrophulose, liliadiitiH, Scbwil^'10 u"j
RcconvaleHConz orziolt wurden, oniplolilon dieses Präparat als ein erprobte» "

verlüsslicheH Isoilmittol gogon gonannto Krankheiton.
Aerztlich constatierte Wirkungen de« eenten PrilparateH — nicht zn /1 #
wechseln mit wurtloHen Nachahmungen : Guter Appetit, ruhiger Seni^-
»Steigerung1 der liJuthiJrlung und KnoehenbiJdung, Lockerung do« lsn-M*e

 e
LÖHiing den Schleime«, Schwinden des Hustenreizen, der nächtlichen Sch\ve's '
der Mattigkeit unter allgemeiner Kräftezunahme, Heilung der angegv'^00 J

LungHiitheile.
A . n e i * k : < 5 n r n i r i f » - w - H e l i i ' e i l > e i i .

Herrn Jul. Herbabny, Apotheker in Wien. .^.
Krauciic. wiodnrum zwei Flaschon lhros H« v°r?\,er-

licben Kalk-Kisen-SyrupH jior Postnachnnhmo z» u ^,,.
srsndon, da dio Wirkung dojjsoJbon in tiunncr ^ J " | j C l ) i
krankl ie i t vor t re i r i iche Dienste geleis tet bat u»(1

lbiHTi zu r̂oHHein Dank vorjdlichtot bin. iß8&'
K unzendorf (Post Mährisch-Trübau), 8. Fobruar l ö

Franz Paoha, örundbcsitz°r-

KrKiicho Sie, mir sobald als möglich zwfll T^r"
Ihres Kalk-Eisen-Syrups por Postnachnahmo zu übersondon. Vor oin""1 ' ustA
heilte er mich vollkommen von einem chronischen Lungen -Katar1"'1 ,{,
IJIuthusten. Ich hatte boroitn allo Hollnuiig aufgegeben, da joile ärztlich« J|"rfUrdo
lung erfolglos geblieben, und wamlto mich zu diesem Heilmittel; wie frnudig pS
ich nicht üborrasclit, als ic;b nuch kurzem (Jobraucho ihre« vortroffluiho» ^nlüjg
vollkommen gesuiul und hergestellt war. Dies bezeugt der Wahrheit fi

Maroua Forster, Ook"»on'
Leiberwlorf (Post Mannheim, Nioder-Bayern), 14 Soptouibor l88u-

...j.jjen
Ersuche wiodor um gef Zusondnng von drei Plaschon Iliros vorti'^" nntor

Kalk-Eisen-SyrupH ])c-r Postnachnahmc und bemerkn zugleich, dass '̂V'jjego«
Syrup mich von meinem BriiHtleiden vollkommen befreit bat, daher ""
Heilmittel jedem Brustkranken sehr empfehlen kann.

Luk boi Bucliau (Böhmon), 2s). November 1884. iater-

Preis: 1 Flasche 1 fl. 25 kr., per Post 20 kr. mebr für p a c k T 7 : n *ir,
1 » « ^ B [ ^ Da wortlose Nachahmungen dioso« Präparates vorkoinn>on. _iftnÄel1

fJPBp ausdrücklich Kalk-Einen-Syrup von Julius Herbabny ''^^ma^
und darauf zu achten, dass obige bebördl. protokoll- »cn i \:.e vo"
sich auf jeder Flasche befindet und derselben oinu .**r<M|!'!iogto

 ol)*
Dr. Schweizer, wolcho eine genaue Bolohrung und v'"^,o»l 3Pr"^'
hält, beigescblossen ist. (4oA')

CVntrnl-Vcr.sendnMgsDcpoi für die Provi»ze»: .„

Wien, Apotheke „zur Barmherzigk6Jl \
dos J u l . H e r b a b n y , Neubau, Kaiserstrasse 90- ,,?,iii-

Depot» ferner bei den Herren A|iothekern; für JjilbttCh: •'• j fjlH:

d. Piccoli, Ubald v 'J'rnkck-zy, W. Mayr, K. lUrschitz; ferner Dopot» jdjiff*".1'
.1. Kupferschmied, Bauinbach's Krbon ; Fiume: J. (jmeinor. (l l>ro «ii-irtlfi* '̂*
fürt: W. Thurnwald, P. Birnbachor, J. Koniottor, A. Kggor: *• "J• utonbu«f'
I>. Uizzoli; Trlest : (! Zaiiotti: G. Korabosclii, J. Surravallo; B* v,'. J IU1VŽ

P. Prondini; VIIlach: F. Scholz, Dr. E. Kumpf; TRclicrn««"»«1"
Völkermurkt: Dr. J.Jobst; Mippach: A. Konncny. .- ^**^&
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Als vorzügliches
Purgienniitel von

f milder Wirkung und
nicht, unangenehmem
Geschmack, von ärzt-

lichen Autoritäten
bestens empfohlen.—

VorriUhig in frischester Füllung in allen Spe/erei-
uncl Minoralwasserhandlungen. den meisten Apotheken
und Droguei-ien. (JOBB) 41-2

Die'BesitzerlGekrüäer Loser in Budapest.

KriTcöncess. Gliedergeist
allbekannt als Kloäterneulmvger GielitHuid

ein wahres Speoiflcum RÔ OH

Gicht und Rheumatismus
Kwper-, Muskel- und Nervenschwäche, Lähmungen einzelner Nerven, Lenden-
u«d Kreuzschmerzen, Unterleibs- und Wadenkrümpse, Koliken, Verrenkun-

_, gen etc. etc. (92) lo—1U
Preis: »/„ Flasche 50 kr., 1 grosse Flasche 1 fl., per Post 16 kr. mehr.

Haupt-Depöt und Postversendung::
A. HOFMANN8 Apotheke in Klosterneuburg.

Echt zu beziehen durch Herrn Apotheker J. Swoboda in Laibaoh..
" « . Man begehre stets den «Kloslerneuburger Gliedergeist» und sehe auJ die

,;- behördlich registrierte Schutzmarke.

Mmu so bclicbt ,icwr,dc,>e, nicht d»,chsich!>nc. îbcr nnsu^ ss^Nvolk-
iilicrrall als vorziisslich alirrlanulc

^»r echt v... ber Faril u°n ^ s) ^ 8 ( ^ 1 » ^ M ^U^^l>Ulss.

Niederlnqc in ^'aibach bci <5. Karingcr, Nathhaui<play ̂

• ^ I0HANN HOFF's Malzextract - Oesnndhcitsbier für
î'Ust- und Magenleidende und liei Verdauiiiiftsstöriinsen. |

i — — — — - ^ _ _ _ _ _ ~ ~ _ — . ^ _ _ _ _ _ _ _ |

Von 13jiihllgem Halslcidcn
M l l ü » , izt ßiü mmezzlickü KM,

^rftnder und Erzeuger der Ma lzp räpa ra ie , Hoslieferant der meisten
Souveräne Vuropas ie. i n N e r l i » , neue Wilhelmsstraße N r . l .

NerUn , den 12. April 1«»5, Marirnstt. 15.
zn.s., h'edurch habe ich das VerssNÜsscn, Ihnrn mi tMi r i lm. da^ I h r Iuhann .host'̂ chrZ
fllkl " ' " ^ bei nleiiicii! lLjliljlisse» Halsll'idn, ans^wrdriillichc Dirnstl' Mistet ; ,ch

'̂c ">ch so wohl danach und laun allen Leidenden es sehr empfehlen.
Fran Nertha Novwcr l .

^br» ^ " " Hochluohlqeboren! Ich erlaube mir. Encr Hochluohlgeborcn nochmals um
um ^ rW'^'chueleu Mal,^exlracte für meine leidende Gattin zn erfllchen, und zwar
M> ', > " ' ^ " ^ ' wie das lchwnal, nachdem das Malzex.tracl ^esnndhrit^lncr uun

! i,^^,' ^nlnnss war, dass meine ssran fich nach 15! Flaschen zn meiner ssri.'lßten ssrende
! so w Ü ^ l k r befindet. Könnte ich Ihnen peridnlich meinen Dant entgcgenbrinssrn,
I allcr ' , „ ' ' l ' " " ' ^ ^ schwer fallen, und es wäre mein a.röszter Wunsch, den wohlthätigsten
! bcnv «« ! ! ^ " i , den Trost aller Leidenden einmal sehen ,zn können, der ans so wunder«

lana.'5 ^ ̂ " " itranlen nnd Siechen Linderung verschafft. Gott a.cde Ihnen ein
u und wohlwollendes Leben zur Erhaltuna. der sämmtlichen Leidrudeu.

wran ain 9. Jul i 1885. Ernest Nuscher, Feldwebel, 5, F.'Compagnie.
> w!u, ' ,„^l 'osi. 'nh, 17. I M 1885. Ich ersuche Sie, mir per Postnachmchmr 4 sslaconö

WUic,, " " ^ Malzrx.tratt nnî ehend zn senden. Gleichzeitig lhcile ich Ihnen mit Ver- ,
Ihre^ ,,""!' n̂ss sich „ „ i n ^iaqenleiden schon nach Gedranch der ersten Sendung

' "wahrten Johann Hosf'fchen Malzextracteö nebessert hat̂

^»a . , »^Henn Johann Hoff. durch die Erfindnnss seiner >>"cl, f r i " " " Namen ,
^ ' ' ^1d , ^ " ' " > b"sf1ch". Malzex!raet,Heilnahr»u^ Präparate l . l , Rath, Vefcher
2rd.!,^",^erd!e,.sllre.,ze^ mit der Krone, Mter hoher preu,l,scher und dsulscher

^ ^ N " ̂  ' " Berlin uuo Wien. Grabe». Äräunerstrane 8̂  4l,!>0) 8 - 8
Z^'n I H ° ^richte siud leuchtende Zeugnisse von der segensreichen pellwirlunn des >
?" '^ se! » ^ Hosf'fchen Malzexlraet^Gefnndheitsbieres, der echten Johann H°sf W "
^l"l! iq^. '^" 'SChoeoladr bei üilanhalischen Leiden, wo d,e A!hm»»^ nnd Ver-
" '" t t , 'n,"z!" '>' '» lrai.shafte Zustande gekmnmen sind nnd eine sehr w,r,a,ne Cur ^
?")an>, ' ^ H ' t umsonst haben sich in den 40 Jahren des l̂ > chaflsbestehen. d,e .
li"l dic A ' " ' ' « Malz'>rzens,nisse 08 hohe Auszeichnungen " w o r w , ",cht n.nsonst
^ ^ ' > w » . ^ " " " u . dech-lben in den letzten 12 Jahren (.on l87 l b>. ,88->) r.es.a.
! ' " in>.u3 .''/'^ ""ch ärztlichen, Anssprnch die einzig >n ihrer Art s.ü.nc.erten ye.l^ >
^ ^ » ' a ^ " ' ^IN'n gebracht, da in dieser lnrzen Znl unederum neun Aller
"^""V'>! si»d ' ' ""d lönigliche Auszeichnnnge» anS Dent,chland und Oesterreich cm- !

'"ns d c ' " N " 5 " " a . Alle Anfilndignnqen von Malzex.traeten sind Nachahimmgen ^
^" ' " s'!> a ^ ' " ^ " "^ der Arzt zn berücksicb.igen habeu .^A lS ^"chen der Echthe.t
^>'i"de ' N b'u I.hann Hoff' chen Malzpräparaten die ^chutz.narfe <V>ldu.S des

' Johann Hoff l,,^ die Unlerschris, «Johann Hos,.) bestnden,
« M ^ «. Unter 2 f l . w i r d nichts vorsende«. '

3 ^ ? " ' " « ^ s t e N e n sind durch eiu l i thoaraphierteö farbiaetz
5"u>,< ^ " ' " ̂ i ede rvc r l au fe autorisiert .
^'lchl>sl.,ck.^^ " ^ ' " «aibach: ^c<cr ^'asmit: .^raiubnvft : ssrauz Dolcuz. s.
? « d ! l ^ . ? " " ^ Doleuz; l ^ A c c : Eduard 3 nla.,n; ^urlfcld: ^t, Engelsperger^ ,
" p ^ h ' . ! , " ^ ' Dom.ml Nizzoli; Mt lMrss : Dorat <̂  Dillricl,! A M M : ^awator, .
^"p'"schuid Ä " ' ? ' " ' ' ^ U i e l e . Var,nherziqen'.Apotheke- ( " l , : Äi«»'e, Änn^e; l>
i^ ' i« '̂ lp h l,"V'i' 'e>>; (^irz: G. Cristofole.ti Hosapolhele; HtarlM'ss: ss. P- ^'la.et; ̂
^ ' E. P j ? «- ^ettan: Ios. kasi.nir; P M : G V Wasser.uanu, Apotheker; Trlrst:

, ^ 'sch " v l ^ n ' " / ^ ' ̂ ' " n ^ ' l i ' Drogneuhandlnngen. C. Zanet«, I . Seravallo, ̂
^ "scl),. Apothrleu; Villach: Dr. Kumpf. Scholz' Apotheke, R, Canaval. ^

Riesen-Runkelrüben-, Klee-, Gras-
und Gemüse-Samen

in Ijester Qualität zu habeu bei (725) 0

P e t e r T n̂«>-mi]»; in X_ail>aclT.

;">47G) 80-29 Priiiniiert von den Weltausstellung»«!:
London I8(J2, Purls I8«7, Wien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch Pianinos aus dor Fabrik dor weltbekannten Exportfirma Gottfried Cramer,
Wllh. Mayer in Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 450, sl. 500, fl.550, fl. 000, bis fl. 650

Clnvim-o anderer Firmen von fl. 280 bis fl. 350. Pianinos von sl. 350 bis fl. 600.

Ciavier-Verschleiss und Leih - Anstalt von A. Thierselder, Wien, VII., Burggasse 71.

^immt nnter allen Haarwässern entschieden den allerersten Rang ein; in ganz England nnd
Amcriw seit Jahrzehnten praktisch erprobt nnd als thatsächlich vorzüglich anerkannt. Soll in
Icinem Hanse fehlen. Wirkung für Haarleidende! Haarausfallen nach wenigen Kopfwaschungrn
gründlich beseitigt, KalMpfc werden durch mächtige Anregung der Haarwurzeln in denkbar
kürzester Zeit neu und dicht behaart, hartnäckigste Schuppenbildung nnd jede Unreinheit der
Kopfhaut verschwinden nach Anwendung von Vay-Num binnen 3 bis 4 Tagen. I n r Pflege
gesunden Haarbodens: Erhält Haar nnd Kopfhaut stets blendend rein, das erstere wird weich,
sammtarlig glänzend, jedes Ergrauen unter allen Umständen vermieden, Erfrifcht und conferviert
mächtig. Kein Gcheiinmittel! Nicht nnr vollkommen unschädlich, sondern äußerst zuträglich für
jedes Alter. Täglich neue Anerkennungen. Direcler Allcin-Import von der Insel St. Thomas durch
den Gencraldepofüenr .I.'VVl^^I.v, diplomierter Apotheker, >Vion, I., Augustinristiaßc 7/tt, Preis
pr. Flasche I sl. 40 lr. Täglich Postversendung, (625) 8 - 5

Nieder lage beim Apotheker I_75>n,I<I v . i ^ ^ l l O « « ^ in I^id«,«!» und in allen
bedeutenderen Apotheken,

Champagne

AYALA & C£
Depot in Laibaoh boi Herrn (208) 50-29

ZPeter Lassnik.

Lungen-, Brust-, Halskranke
^lnvin«^ü<I>tiss« nnd an ^,»tllmk ^«i<^«n<le werden aus die ärztlich erprobte und durch
taufende von Attesten bestätigte H e i l w i r k n n g der von mir im Innern Nnsslands entdeckten
Mcdicinalpflanze. nach n«̂ '»«<>»l X«,m<'n „I^^nx^i«,««," benannt, anfnierssam gemacht. Die
Vroschüre darüber U'ird kostenlos und franco zugesendet. Das Palet Humcriana - Thre von
60 Gramm, genügend sür zwei Tage, kostet 70 lr., nnd trägt dasselbe als Zeichen der Echtheit
den Namenszng meiner Unterschrift — Paul Homero. — A<M xn I,«xj<,l,t,n l»,i ' <l,><,<'t,
<W^I, i»i<ll m ^ r «liiroll m«in I)li»«',t in ^ni l 'nc l , l>t>i «?»>?„ ^p<»t l ,«I l^ tt. ? looo1l .
"~ Ich warne vor Ankaus des von anderen Firmen offerierten, constatiert unechten Honleriana-Thce.
5 « . n l lloinvro l n 1 i t o » t (<)«»l.<?rrv,l:l,), Entdecker und gubcreitci dcr allem echten

Homcriana-Pslanzc. (630) 20—7

Daulsagunst. I m Interesse aller I^i»^oi«kl'n,nken erbringen die Unterzeichneten dem
Herrn Paul Homrro in Trieft (Oesterreich) sür srlbstgrsundcnr Hilsc von» schweren I^un><«nl«lü«n
durch die Cur mit der von ihm entdeckten nnd nach »«invm I^»mvn «Homeriana» benannten
Medicinalpflanzc ihren fchuldigen Dank.

<'«,,'! 'VVn^noi' in Innsbruck, Universitätsstraszr 32, in Tirol (Oesterreich). — k'rlln«
.lolln in Vodenbach 110, in Vuhmcn. — tt«<»i>^ 8tö«^I in Hcrnals bei Wien, Ottalringer-
straße 60 (Oesterreich).
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Jener Herr von Albrecht
welcher am 4. d. M. seinen Aufenthaltsort
verlassen, vom 8. d. M. bis Mittwoch den
10. d. M. vormittags 9 Uhr sich in Wiener
Neustadt aufhielt, dasselbe mit der Angabe,
nach Wien zu fahren, verliess, und seither
seine Angehörigen ohne jede Nachricht über
sein Verbleiben liess, wird aufgefordert, ent-
weder zurückzukehren oder seine gegen-
wärtige Adresse an Herrn A. J., Wien,
Schottenring Nr. 11, III. Stock, Th. 109.
oder seinen tiefbekümmerlen Angehörigen
in K. mitzutheilen. Dieselben sichern ihm
volle Verzeihung und Errettung aus jeder Lage,
in die er sich gebracht haben könnte, zu.

(1174) 3—2

Commis
der Specereibranche wünscht als Geschji.fl.s-
führer in einem Filial- oder Bruderlad-
Geschäfte (1159) 3—3

an Lande placiert zu werden.
Die Administration dieser Zeitung ertheilt

aus Gefälligkeit nähere Auskunft.

Wohnung
mit zwei Zimmern und zwei Cabineten oder
drei Zimmern sammt Küche und Holzlegc
wird sofort oder zum Georgitermin

zu beziehen gesucht.
Briefe erbeten unter A. N., Hotel Elefant

Zimmer Nr. 38. (1173) 2—2

Wer Schlagfluss fürchtet
oder bftreitB davon l>otroffen wurde, odor au (.'onflostionen,
Schwindol, Lähmungen, Schlafloaigkeit, roap. an krank-
haften NorvenzaBtanden leidet, wollfl ilio BroBchUro
„Uober Schlagfluss-VorbeugutiR und Hoilung", f>. Aufl.,
vom Verfasser, ehem. Landw. - Ttataillonsarzt K rn.
Weiaamann in Vil«hofen, Bayom, koatculcm und
franco beziehen. (48) 26—10

<«>»> Sicheren Verdienst * -»
ohne Capital und Risico bietet ein altrenom-
miertes Pester Bankhaus reellen Personen,
die sich mit detn Verkaufe gesetzlich er-
laubter ttsterr.-ungar. Staatslose und Renten
gegen Ratenzahlungen befassen wollen. Boi
einigem Fleisse sind monatlich 100 bis
500 tt.ö.W. leicht zu verdienen. Offerte sind
zu richten an die Administration der „For-
tuna", Budapest, Deakgasse Nr. 5.

Bin ältestes

Spezerei-
Geschäftslocale

sammt Magazinen
auf dem besten Posten in L a i b a c h : Dom-
pla tz Nr. 1, Ecke der Spitalsgasse, auch
für jedes andere Geschäft geeignet, ist vom
15. September a. c, eventuell auch früher,
mit oder ohne Warenlager und Einrichtung

zu verpachten.
Näheres zu erfragen beim Geschäftseigen-

thümer oder Hausherrn daselbst. (1189)3-1
•

Uorzüstlich ^liiu Kopf- und
l Bartyaarwuchs, 1 Dose
l 1 fl, i) W. — c'bint>5,i»<:Il«
! N»»rtkrd« zuni ^ärhcn dcr

Haare, 1 Flacon 1 sl. ü. W.
— I^lione«« gegen Sommersprossen sowie alle
Hautlmremigteilen, ein Flacon 1 fl. ö. W. —
<>ri«nt Lx t^ . entfernt sofurl Bartspuren bei
Damen :c., 1 Ylacon 2 fl. o. W. Dankschreibcn
sind im D c M «nzuschen. (774) 10—5

»ochb« K vo . , N e r i i u .

Kaiser-, Märzen-
| und Bockbier

aus der Brauerei Gebrüder Hosier
ompflehlt (493) 8

[ in Risten mit 25 und 50 Flaschen

! A. Mayer»
FlascbeobierbandluDg in Laibach.

lotaili ir NBliepiirlliÄ"
Für eine Wiener Möbelfabrik wird

ein tüchtiger Plalzagent gesucht.
Offerte mit Angabo dor Referenzen

sind unter Chiffre E. 1 0 0 0 an die :
Annoncen-Expedition M.Dukes, Wien,
zu richten. (1187)

(1057) 3—2 Das

Piacierunos-ßureau
der Frau Carola Speil

in Wien, I., Bauernmarkt 14
empfiehlt und such! vorzügliche Er/.iclum^s-
und Lehrkräfte, Französinnen . Gesell-
schafterinnen, Bonnen, Kammerfrauen u. s. vv.

0, bin icli dick!
hört man allerorts Herren uiul Danionj
klagen, os hilft koine Cur. Einzig all-in
das neue. von vielen medicitiiachoti Zeit-1

Schriften warm empfohlene Mittol

Moorwain - Pillen
bewirkt die Entfettung dos Körpers in
kürzostor Zoit und ist der Gesundheit
nicht nachthoilig. Es macht don Kör-
per schlank und verleiht ihm eine nin
geahnto Schwungkraft und Gesundheit
Žu habon in Cartons zu zwei Büchsen
um sl. 2,30. Alleindepöt in Laibiicli

boi Herru Apothokor J . Swoboda.
(U01)

NIEDERLÄNDISCH-AMERIKANISCHE
DAMPFSCHIFFAHRTS - GESELLSCHAFT.

ConccsHioniert von der k. k. ütiter-
reichinclien Regiei'iinR.

D I R E C T E wöchentliche Fahrt
mit 1. ClasHO PoHldurnpscr.

ROTTERDAM vr IATIT V A P M
AMSTERDAM - N l l i W - Y Ü 11 K

Abfahrt
Samstags.

Rascheste
Beförderung.

Billigste
} Proise.

\ Vorzügliche
Verpflegung.

1., 2. undJ.OlasHO Hiclusivo allor HchisfjutenBilicn.
Nithoro Auakupft Über l'atiaa go und Krachton

erthoilt ili« Direction i" Knttariliiiii und deron
Onerul-AKcnt .1. U. WEISZ, Spediteur, I.
AllKUstpil^IlHSO, Wlfill, »owis! dor Hlllipt-AtfCll,'
.I(is«f StriWMcr, BaliiiHtrasHC '21, Innsbruck

C. Karinger, Laibach
empfiehlt:

Chinin-Haar-Kraftwasser v. Pinaud II. 1,20.
Prinzessenwasser von Renard 85 kr., von

Pinaud sl. 1,10.
Pariser Damenpmler a 10 kr. und 3(5 kr.

<lto. Alpenblüten- 40 kr.
Schwanenpurter ßO kr.

«lto. Veilchonpnder, franz., 90 kr.
Poudre de Serail 50 kr.

dto. Oriental fl. 1,20.
Puder-PnH'erl von 20 kr. his 80 kr.
Mundwasser von Nuglisch, Dr. Popp, Faber,

de Pierre, von 50 kr. bis fl. 1,90.
Mundpillen (Cachou aromatise) 30 kr.̂
Zahnpasta von Popp und Bouternard 35 kr.,

von Pfcsfermann fl. 1.
Odontine von Nuglisch 70 kr.

dto. Pellitier fl. 1,25.
Zahnpulver von Dr. Faber fl. 1.
Parfums in den feinsten Gerüchen von den

renommiertesten Firmen.
Kölnerwasser, Farina, gegenüber Jülichs-

platz, 50 kr. und fl. 1.
dto. engl. von Atkinson sl. 1,60, II. 2.20.

Brillant-Staub, 1 Schachtel 40 kr.
Toilette-Seifen in bester Qualität:

Mandel- und Glycerin-Seifen 8 kr., 12 kr.,
16 kr.. 20 kr. und 30 kr.; Rosen- 20 kr.
und 45 kr.; Eibisch- 30 kr.; Patchouly-
20 kr. bis 30 kr.; Bimsenstein- 18 kr.;
Veilcheri- 30 kr. und 40 kr.; Spermacet-
30 kr.; Oliven- 20 kr.; Kräuterseife 30 kr.
und 42 kr.; Hyacinthen- 35 kr.; Ralsamic-
35 kr.; Erdbeeren- 20 kr.; Montpelas-
55 kr.; Lilienmilchseife 55 kr.; Veilchen-
Glycerin- 30 kr.; Mouson-Glycerin- 65 kr.,
u. dergl. viele; Toilette-Glycerin von Sarg
80 kr. und flüssige Seife 65 kr.

Toilette-Schwämme, mindere und feine
Qualitäten.

Schwammhaltor, genetzt, ä 35 kr., u. dergl.
vieles. (707) 1 0 - 6

Kalk! Kalk! I
Vom 1. März an liefere ich frisch ge-

brannten schönen Kugelkalk um 1 fl. Ö. W.
pr. 100 Kilo, zum Hause oderHauplalze ge-
stellt, gegon frühere Bestellung und hei Ab-
nahme von mindestens 2000 Kilo auf einmal.

Emil Krätschxner, Lustthal.

i Wein-Verkauf.
f Um meine grossen WiseHer Weinvorräthe zu lichten, J
f werde ich vom 1. April a. c. an dieselben in beliebigen j
F Quantitäten zu ermässigten Preisen verkaufen. ]

| Laibach. ^T-m f»~*-w \
l (1190) 3 -1 ••*- « * *•* 4~s*M.M- • 3

;^L I P fg M A N N 'S ;

B R ^ U SIE cJP Ü LVER
werden mit Hilfe der autz den Narlöbader Miueralwäfseru newonnenen
Qnellenproduete bereitet, enthalten daher alle wirtsanzen Stoffe derselben
und bringen deren medicinifchl Vinenschaften z«»r besondere»» ttelttttti!'

Oeslrlillss,, anssl!l,esml. / V I c l s m o o u m «̂  ^lUrlillllsl silsl«!̂

/ /^ / / /b< / ^/ <//7/<?/^< .<> /^?/? L<5ns

wirlt ausnahmslos rasch und zuuerlässia..
O e s ^ r r d ! G r f r i s c h e n d !

Daher allen drastisch wirkenden Pnra.atios, Pillen ?c. vorzuziehen.
Äerztlich empföhle» bei Maa.en ,̂ Darin«, Leber-, Nieren« nnd Vlasrn<Leiden.

A l t l t l i vahr teo und vielbessehrtetz Hausmi t te l
bei qestörter Verdaunnss nnd Vcrdannncisschwäche, Appetitlosigkeit, Atonie des Magc»
nud Darmes infolge schrndcr Lebensweise, Vcrschleimnnss, Unwohlsein nach dein W^,'
lästigem A»sstos;en nud ^luflieblähtsei», Sodbrennen, Massenschmerz, Drncl oder KraMVu
Vllitandran^, ^opfs^inerzen, Schwindel, Migräne, Vlillanschoppnnssen, Hämorrhl"b^,

unrrgelmäszisiem Itnhlgauss, hartnäckiger Stnhlverstopfnng, Fettleibigkeit.
Erhäl t l ich a Onginalschachtcl mit 12 Paar zu 2 fl., 1 Paar zil 20 lr.

i n allen Apotheken des I n « und Auslandes.

B W " N n r echt, wenn jede einzelne Dosis die Schutzmarke und den NameN^
zng L ippmanuo trägt. (N31) 3 2 ^ ^

Ceutral-Versandt: Lippmanns Apotheke, Karlsbad.
Gegen Einsendung uon 2 fl. 5 lr. erfolgt franc. Zusendung 1 Originalschachtel.

Unter 1 Originalschachtel wird nicht versendet.
Depots i n K r a i « : Lailmch in den Apotheken der Herren: Virschil.,, P i c H

Suoboda, u. Trnlüezy, sowie in den Apotheken von Ourlfcld, ttrailtlmra., NadmaN»^
dorf, Nudolfswcrt (H. Nizzoli) nnd Tscheruembl. « ä r n t e n : MMl l fu r t in den " ^
thcten drr Herren: Ncrnbachcr, Egger. Komettcr, Tnrnwald; Vcldcil, St. ^ > ,
Äillach. S t e i e r m a r l : wraz in den Apotheken der Herren: Eichler, Hofmann. -̂
wed, Purgleitncr; ^audsbcrss, veobeu, Marliurss. Küstenland: wär,, Pola lb ^.°
bucichio, Apoth.). Tricst (H. Seravallo, Apolh.) K roa t i en : Astram, jtarlstadt, " "
Pieinitz, Tisscl, Warasdi» etc., sowie in allen Apotheken und Mineralwasserhandlun»
des I n - und Auslandes.

Erste k. k. priv. SBB SCHATTAUER

I Kunstbasaltstein-, Ghamotte- und
f Steinzeugwaren-Fabrik

^ Caolinschlemniwerk Winau bei Znaim
Wien, I., MaysedergaHse 4.

Das£besteTrottoir-, Einfahrts-, Stall-,
Hof- und IStrassenpflasler, doppelt
glasierte Steinzeugrohre und Kamin-
aussätze, basische, feuerfeste Steine
RUH reinem ^e.schlemmten Caolin,

i Chinacloy (Caolinj. naturwem, dop-
pelt geschlemmt. (863) 12—4

Aüsiiiiirnng von Steinzeug-CanalisieruiigeQ.

Dr. Eirschfcld
aus Wien licii

wolmt „Hotel Elefant" Zimmer-Nr. 43/44 und ordiniert ^
von-9 bis 1 und von 2 bis 5 Uhr. ^il^ggžŽ

Druck und Verlag von Ist. vnn tkleinmnyr H Fsd. Vamberg.


